
 
 
 
  

 

Statistik und Jahresbericht 2025 
 

Jahr 2021 2022 2023 2024 2025 

 Aktive Abonnements  
 600 625 656 722 724 

Aktive Kinder/Jugend Karten  
 418 425 441 488 467 

Bibliotheksbesuche mit Transak-
tion*** 8'761 9'964 13'374 14'666 14'339 

Transaktionen  
(inkl. Ausleihen) 45'839 48'704 63'558 69'675 69'446 

Ausleihen 20'183 20'230 21'675 23'415 23'585 

DibiOst-Ausleihen 2'226 1'910 1'999 2'353 3'100 

Anzahl Medien 9'763 9'541 9'813 9'537 9'626 

Neu erfasste Medien 1'196 1'167 1'053 1'110 1'158 

Medienerwerbskosten 23'000 23'000 23'000 23'000 23'000 

Makulierte Medien 544 856 756 1’386** 1069 

Anzahl Veranstaltungen*   29 47 44 

Anzahl Kita-, Kiga-Besuche sowie 
Klassenausleihen*   120 138 246 

 
* 2023 neu eingeführter statistischer Wert 
** Bestandespflege: 2024 wurden alle Medien, die älter als 9 Jahre waren, geprüft, falls sie in den letzten Jahren nicht mehr ausgeliehen 
wurden oder in einem schlechten Zustand waren, wurden sie makuliert. Gut laufende Klassiker im schlechten Zustand wurden neu 
gekauft. Bibliosuisse empfiehlt jährlich 10 Prozent des Bestandes zu ersetzen. 
*** Zahlen aus dem Bibliothekssystem, nicht Besucherzähler. Besucher, welche nichts ausleihen oder zurückgeben werden nicht er-
fasst. 
 



 
 
 
  

 

Rückblick auf Statistik 2025 
Die Bibliothek wurde auch 2025 rege genutzt. Besonders erfreulich ist der deutliche Zuwachs bei Kita-, Kinder-
garten- und Klassenbesuchen um 78%.  
Zwar verzeichnete die Statistik leicht weniger Transaktionen, gleichzeitig stieg die Anzahl der Ausleihen weiter 
an, sowohl bei den physischen Medien vor Ort als auch in der Digitalen Bibliothek DibiOst.  
Bei gleichbleibenden Medienerwerbskosten konnten insgesamt 1'158 neue Medien angeschafft werden.  
 
 
Schule 
Die Zusammenarbeit mit der Schule war auch dieses Jahr bereichernd. Alle Lehrpersonen der Primarschule 
besuchen mit ihren Klassen regelmässig die Bibliothek, was wir sehr schätzen. Auch Kindergärten und Kitas 
nutzten unser Angebot vermehrt. 
Neu wurden altersgerechte Bibliothekseinführungen für Kindergarten und erste Klassen entwickelt, die seit 
August fester Bestandteil unseres Angebots sind. 
Erfolgreich gestartet ist zudem der Freizeitkurs Lesezirkel, der vollständig ausgebucht ist und viele lesebegeis-
terte Jugendliche zusammenbringt. Für die Oberstufe wurde gegen Jahresende ein Pilotprojekt lanciert, bei 
dem die Bibliothek über Mittag als Aufenthaltsort genutzt werden darf. 
 
 
Veranstaltungen 
Bewährte Leseförderungsangebote wie Buchstart, Kamishibai und der Lesehund Payro wurden auch 2025 
erfolgreich weitergeführt und ausgebaut. Das BiblioWeekend im März bot auch dieses Jahr ein vielfältiges Pro-
gramm für alle Altersgruppen. 
Das monatliche Büchercafé sowie die Lesenacht im Herbst, bei der 24 Kinder eine spannende Reise in die Welt 
der Urzeitgiganten erlebten, rundeten unser Veranstaltungsjahr stimmungsvoll ab. 
 
 
Personal 
Nach 5 Jahre als Leiterin der Bibliothek verliess Manuela Waeber die Bibliothek auf Ende April 2025, um sich 
neuen beruflichen Schwerpunkten zu widmen. Zur Verstärkung des Teams trat Linda Eberhard im März ihre 
Stelle an, unter anderem als stellvertretende Leitung. Seit Juli 2025 wird die Bibliothek von Dominique 
Boomsma geleitet und vom Team als fachlich wie auch sozial kompetente Person geschätzt. Sarina Meier 
schloss ihr Studium erfolgreich ab und bereichert den Bibliotheksalltag mit aktuellem Fachwissen. 
 
 
Neuerungen 
Seit August ergänzt ein Besucherzähler am Eingang die Statistik. Erste Auswertungen zeigen, dass rund 35 % 
der Besuchenden die Bibliothek ohne Ausleihe nutzen was ein deutliches Zeichen dafür, dass die Bibliothek 
zunehmend als Treffpunkt, Aufenthalts- und Austauschort wahrgenommen wird. 
Zudem wurde die Bibliothek im Erdgeschoss umgestellt, um mehr Raum für die Kinder zu schaffen und die 
Bibliothek freundlicher und einladender zu gestalten. 
Persönliche Medienempfehlungen des Teams und der Kundschaft sind nun sichtbar ausgestellt und direkt im 
Katalog auffindbar. 
 
 
 
 
 



 
 
 
  

 

Dank 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen Personen, die mich von Beginn an offen und unterstützend aufgenommen und 
zu einer freundlichen und konstruktiven Zusammenarbeit beigetragen haben.  
 
Seitens der Gemeinde danke ich insbesondere der Abteilung Bildung, allen voran der Abteilungsleiterin Bildung 
Renata Buol, ihrer Stellvertreterin Catherine Bürki sowie Virginia Blankl, Verantwortliche für die Freizeitkurse, 
sie waren immer mit Lösungen auf meine Fragen bereit. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an unsere Reinigungskraft Clauda Gaio Wong, die mit viel Einsatz für Sauberkeit 
und Ordnung sorgt, sowie an unseren Hauswart Philipp Schnidrig für seine tatkräftige Unterstützung bei Pro-
jekten und seine fachkundige Beratung rund um das Gebäude. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinem engagierten und motivierten Bibliotheksteam: Manuela 
Ladner, Sarina Meier und Linda Eberhard. Mit ihrem Fachwissen, ihrer Freude an der Arbeit und ihrem grossen 
Einsatz tragen sie entscheidend dazu bei, dass die Bibliothek ein lebendiger und einladender Ort ist. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Schulleitern Nicolas Dudler und Rosaria Guglielmo sowie den Kon-
taktpersonen der Schule Eliana Fetz Bäuml, Reka De Bona und Nina Greminger für die wertvolle Zusammen-
arbeit und für den unermüdlichen Einsatz, die Kinder und Jugendlichen zum Lesen zu motivieren. Ebenso danke 
ich allen Lehrpersonen sowie den Kindern und Jugendlichen, die mit ihren regelmässigen Besuchen unsere 
Bibliothek beleben und somit aktive Leseförderung betreiben. 
 
Unsere Veranstaltungen wären ohne das grosse Engagement von Susann von Däniken, Melanie Schildknecht 
und Irène Blum nicht möglich. Vielen Dank für ihre langjährige Treue und dafür, dass sie unsere Bibliothek 
weiterhin mit ihren Angeboten bereichern und mitgestalten. 
 
Zum Schluss danke ich allen Besucherinnen und Besuchern der Bibliothek, ob für eine Veranstaltung, eine 
Ausleihe oder einfach zum Schmökern und Verweilen. Sie alle tragen dazu bei, dass die Bibliothek ein offener, 
lebendiger Treffpunkt mitten in Oberrieden ist.  
Herzlichen Dank! 
 
 
 
Oberrieden, 23. Februar 2026, Dominique Boomsma 

 


